
Jüdischer Friedhof vor dem Weiertor

Schlagwörter: Jüdischer Friedhof, Judentum, Bethaus 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Landeskunde

Gemeinde(n): Zülpich

Kreis(e): Euskirchen

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Eine jüdische Gemeinde in Zülpich bestand seit dem 17. Jahrhundert (zur Synagogengemeinde vgl. den Eintrag zur früheren

Synagoge).

 

Der ehemals „An der Karlsruhe“ vor dem Weiertor gelegene Friedhof wurde von „vermutlich weit vor 1604“ bis 1958 belegt (uni-

heidelberg.de), als er dem dortigen Braunkohlentagebau der Grube Viktor weichen musste. Nach einer deswegen erfolgten

Umbettung von 225 Grabstätten auf den jüdischen Friedhof in Köln-Ehrenfeld sind dort noch 45 Grabsteine aus Zülpich erhalten.

Diese Dislozierung erfolgte zwischen dem 5. und 21. Februar 1958 in Absprache mit der jüdischen Gemeinde Kölns.

„Infolge des expandierenden Braunkohlentagebaus erfolgte 1958 eine Umbettung der 225 Grabstätten auf den Friedhof in Köln-

Ehrenfeld. Dort wurden auch 45 Grabsteine aufgestellt.“ (ebd.)

 

Lage / Objektgeometrie 

Die historischen Karten der in den Jahren 1891-1912 erarbeiteten preußischen Neuaufnahme zeigen in etwa 250 Meter Entfernung

westlich des Zülpicher Weiertores einen rund 2.000 Quadratmeter großen „Bgr. Pl.“ (Begräbnisplatz), der den authentischen

Standort des damaligen jüdischen Friedhofs markiert. Diese Fläche entspricht der hier dargestellten Objektgeometrie.

In der topographische Karten TK 1936-1945 erscheint der jüdische Friedhof dann nach Süden hin auf etwa das dreifache dieser

Fläche erweitert (vgl. Kartenansicht).

 

Das heutige Geländerelief und die gegenwärtige Wegeführung haben mit derjenigen von vor ca. 1954 jedoch nichts mehr gemein,

da die dortige Kulturlandschaft ein nach dem Braunkohleabbau wiederaufgefülltes, neu gestaltetes Gelände ist.

Ein vermutlich weit vor 1604 belegter weiterer (Vorgänger-)Friedhof lag offenbar an anderer Stelle vor der Stadt.

 

(Franz-Josef Knöchel, LVR-Redaktion KuLaDig, 2011/2019 / Ergänzungen durch freundliche Hinweise von Herrn Hans-Gerd Dick,

Kulturreferent der Stadt Zülpich, 2015)
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Jüdischer Friedhof vor dem Weiertor

Schlagwörter: Jüdischer Friedhof, Judentum, Bethaus
Straße / Hausnummer: Weierstraße
Ort: 53909 Zülpich
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Landeskunde
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Literaturauswertung
Historischer Zeitraum: Beginn vor 1604, Ende 1958
Koordinate WGS84: 50° 41 32,81 N: 6° 38 26,67 O / 50,69245°N: 6,64074°O
Koordinate UTM: 32.333.369,02 m: 5.618.279,98 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.545.319,00 m: 5.617.628,94 m
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